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10:00 „Alterskennzeichen für Computer- und Video- 
spiele in Deutschland“, Gespräch mit Uwe 
Engelhard (Ständiger Vertreter der Obersten 
Landesjugendbehörden bei der USK)

10:15 „Jugendliche auf dem Weg nach rechts!?, 
Veränderungsimpulse setzen bei rechtsorien-
tierten Jugendlichen & jungen Erwachsenen“, 
Gespräch mit V. Reuter, S. Woßmann  
(VIR-Ausbilder/in) und A. Bembennek 
(LWL-Landesjugendamt Westfalen)

10:45 Kinderchor, AWO-Familienzentr. „Wawuschels“
11:00 „Bist du so, wie ich dich seh?“ – Vorurteilsre-

flektierte Pädagogik mit dem Anti-Bias-Ansatz, 
Präsentation von F. Sirin und B. Mertol  
(FUMA – Fachstelle Gender NRW)

11:30 Tanz- und Sketch-Beiträge der RheinFlanke
12:00 „Nimm! Netzwerk Inklusion mit Medien“, Ge-

spräch von C. Ketzer (LAG Lokale Medienarbeit 
NRW) und S. Böhmig (tjfbg)

12:45 „Gewalt gegen Mädchen in Teenager-Bezie-
hungen“, Gespräch mit S. Krenzel (Mädchen-
haus Bielefeld)

13:30 „Inklusion in der Jugendförderung – 
kommunale Steuerung“, Gespräch mit 
M. Leshwange (LVR)

14:15 „Medienpädagogik live!“, Vorführung mit  
S. Brand (LAG Lokale Medienarbeit)

14:45 „Big Data Analytics“, Gespräch mit G. Sieben  
und T. Horstmann (jfc Medienzentrum)

15:15 Trommel-Aktion der K.O.T. Wenden (AGOT)
15:30 „Jugend hackt NRW“, Gespräch mit M. Weiße 

(fjmk)
16:00 „You & Me“, Auftritt der Band „Inklufusion“ 

(LWL-Landesjugendamt Westfalen)
16:45 „Der Spieleratgeber NRW“, Gespräch mit  

D. Heinz (fjmk und GMK)
17:30  „Ihr Partner für Fragen rund um das Essen 

und Trinken in Kitas und Schulen“, Gespräch 
mit N. Schlaeger / U. Tenberge-Weber (Vernet-
zungsstelle Kita- und Schulverpflegung NRW)

BÜHNENPROGRAMM 

Dienstag, 28. März 2017

14:00 „JUNGE CHANCEN NRW – bunt. engagiert.  
zukunftsorientiert.“ 

14:45 „Kinder aus Familien mit Fluchthintergrund in 
der Kindertagespflege – Herausforderungen, 
Wege, Chancen!“, Gespräch mit M. Richli  
(Landesfachdienst Kindertagespflege NRW)

15:15 Theaterstück „#Hashtag“, Rückblick 2016 
aus Sicht der Sozialen Medien (Jugend[Kultur]
Werkstatt Dortmund Hörde)

15:45 „Alterskennzeichen für Computer- und Video- 
spiele in Deutschland“, Gespräch mit Uwe 
Engelhard (Ständiger Vertreter der Obersten 
Landesjugendbehörden bei der USK)

16:00 „Szenen mit dem FÖJ“ – ökologisches Stra-
ßentheater mit dem Freiwilligen Ökologischen 
Jahr in NRW (Zentralstelle für das FÖJ) 

16:30 „Bist du so, wie ich dich seh?“ – Vorurteils- 
reflektierte Pädagogik mit dem Anti-Bias- 
Ansatz, Präsentation von F. Sirin und B. Mertol 
(FUMA – Fachstelle Gender NRW)

16:45 „Junge Flüchtlinge in NRW – Über die Arbeit 
für die Verteilung unbegleiteter ausländischer 
Minderjähriger in NRW“, Gespräch mit  
A. Steinbüchel (LVR)

17:30 „Formate und Methoden der außerschuli-
schen politischen Jugendarbeit“, Gespräch mit  
M. Schröder, B. Uhing und V. Reichmann  
(Servicestelle Internationale Jugendarbeit /  
aktuelles forum)

Mittwoch, 29. März 2017

09:15 „JUNGE CHANCEN NRW – bunt. engagiert. 
 zukunftsorientiert.“ 

09:30 „Duales Studium – Königsweg in der Erzieher/
innen-Ausbildung? – ein Modellversuch in 
NRW“, mit M. Müller-Neuendorf und OStR‘  
J. March (Erzbischöfliches Berufskolleg Köln)

Donnerstag, 30. März 2017 

09:15 „JUNGE CHANCEN NRW – bunt. engagiert. 
zukunftsorientiert.“ 

09:30 „Internationale Jugendarbeit des aktuellen 
forums“, Gespräch mit V. Reichmann,  
K. Hajjar und M. Jusuf (Servicestelle Interna-
tionale Jugendarbeit / aktuelles forum)

10:15 „Elterntalk NRW –  Eltern im Gespräch“, 
Gespräch mit M. Felling, A. Lehmann &  
S. Philipp (AJS – Arbeitsgemeinschaft Kinder- 
und Jugendschutz Landesstelle NRW e. V.)

11:00 „Kulturrucksack NRW – Kreativ-Chance  
für die Jugendarbeit“, Gespräch von  
B. Wehmeier (Koordinierungsstelle) mit  
P. Liebmann (Stadt Bergisch Gladbach) und 
N. Manns-Rodenbach (Anne-Frank-Haus / 
Jugendzentrum im Hinterhof, Düsseldorf)

11:45 „LSBT*Jugendliche engagieren sich – Vi-
deosteckbriefe der Queeren Jugend NRW“, 
Gespräch mit A. Stelzer (Vertreter der Quee-
ren Jugend) und K. Splitt (Jugendbildungsre-
ferentin der Fachstelle Queere Jugend NRW)

12:15 „LGBT* Geflüchtete“, Ergebnisse des Fish-
bowls auf der Aktionsfläche (Fachberatungs-
stelle „gerne anders!“)

12:45 „Wie viel Jugend(-politik) brauchen unsere 
Kommunen?“, Gespräch mit U. Kötter 
(Jugendamt Hamm), R. Kaltenpoth (Hilden), 
A. Bembennek (LWL-Landesjugendamt),  
K. Nörtershäuser (LVR-Landesjugendamt)

13:30 „Bist du so, wie ich dich seh?“ – Vorurteils- 
reflektierte Pädagogik mit dem Anti-Bias- 
Ansatz, Präsentation von F. Sirin und 
B. Mertol (FUMA – Fachstelle Gender NRW)

  

Änderungen vorbehalten.

bunt.
engagiert.

zukunftsorientiert.

JUNGE 
CHANCEN
NRW

Kinder  
Jugend

JUNGE CHANCEN NRW
Aussteller und Programm
Halle 3, Stand D12, C02

Ministerium für Familie, Kinder,
Jugend, Kultur und Sport
des Landes Nordrhein-Westfalen

Haroldstraße 4, 40213 Düsseldorf
Telefon: 0211 837-02
info@mfkjks.nrw.de
www.mfkjks.nrw

www.mfkjks.nrw

der diesjährige DJHT findet unter dem Motto  
„22 Millionen junge Chancen bundesweit“ statt.  
In Nordrhein-Westfalen haben fünf Millionen Kinder 
und Jugendliche ein Recht auf Förderung, Bildung 
und gesellschaftliche Teilhabe. Rund 6.500 Ein-
richtungen der Kinder- und Jugendhilfe und etwa 
9.700 Kindertageseinrichtungen arbeiten enga-
giert daran, Kinder und Jugendliche bestmöglich 
auf ihre Zukunft vorzubereiten. Deren Wünsche 
und Bedürfnisse so wie die der Familien haben die 
Einrichtungen dabei stets im Blick.

Ich freue mich sehr, Ihnen in den kommenden Ta-
gen – gemeinsam mit den öffentlichen und freien 
Trägern – etwas von der Vielfalt der Kinder- und 
Jugendhilfelandschaft in NRW zeigen zu können. 
Die zahlreichen Veranstaltungen im Rahmen des 
Fachkongresses geben ebenso wie die vielfältigen 
Angebote der Fachmesse allen Beteiligten die Ge-
legenheit zum vertieften Erfahrungs- und Gedan-
kenaustausch. 

Den Besucherinnen und Besuchern sowie allen am 
Messegeschehen Beteiligten wünsche ich neue 
Erkenntnisse und interessante Begegnungen. 

Christina Kampmann
Ministerin für Familie, Kinder, Jugend, Kultur  
und Sport des Landes Nordrhein-Westfalen

Sehr geehrte Damen und 
Herren, liebe Besuche- 
rinnen und Besucher des 
Deutschen Kinder- und 
Jugendhilfetages,
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Themenbereich Fachkräfte  
und Qualifizierung

A1 Landespräventionsrat NRW
A2 „gerne anders!“ NRW-Fachberatungsstelle 

sexuelle Vielfalt und Jugendarbeit
A3 LAG / Fachstelle Jungenarbeit NRW 
A4 FUMA – Fachstelle Gender NRW
A5 LAG Autonome Mädchenhäuser
A6 LAG Mädchenarbeit NRW e. V.
A7 EFBK-Fachverband der evangelischen  

Berufskollegs in der Diakonie RWL
A7 Katholische LAG der Fachschulen für  

Sozialpädagogik
A7 LAG der öffentlichen Fachschulen 
A8 Diakonie für Bielefeld gGmbH – Projekt:  

Freiräume für Kinder und ihre inhaftierten 
Eltern und deren Familien

A8 Verbraucherzentrale NRW, Vernetzungsstelle 
Schulverpflegung NRW

A9 Hochschule Düsseldorf / Fachbereich  
Sozial- und Kulturwissenschaft 

A10 Zertifizierungsstelle für Familienzentren – 
PädQUIS FZ GmbH

Themenbereich Jugendarbeit

B1 Landesjugendring Nordrhein-Westfalen
B2 Mädchenhaus Bielefeld e. V. 
B3 AGOT – Arbeitsgemeinschaft Offene Türen 

Nordrhein-Westfalen e. V.
B5 LAG Fanprojekte
B6 Landesvereinigung Kulturelle Jugendarbeit 

(LKJ) NRW e. V. 
C1 Servicestelle internationale Jugendarbeit / 

aktuelles forum

AKTIONSFLÄCHE 01

Dienstag, 28. März 2017
14:45 „Aktion zu Barrierefreiheit in der Mädchen- 

arbeit“, Mitmachaktion (Mädchenhaus  
Bielefeld)

15:45 „Trans*-Memory – Das Vorurteils-Memory“  
(Fachberatungsstelle „gerne anders!“)

16:30 „Vielfalt, wir leben sie! – geflüchtete Kinder- 
und Jugendliche in der Offenen Arbeit“,  
Filmvorführung / Disk. zum AGOT-NRW Projekt 

17:15 „Video-Steckbriefe“, Gespräch über die  
Angebote der Queeren Jugend NRW 

18:15 „Trans*-Memory – Das Vorurteils-Memory“  
(Fachberatungsstelle „gerne anders!“)

Mittwoch, 29. März 2017
10:00 „Das Clearinghaus in Porto Amal“, Filmvor- 

führung mit anschließender Diskussion  
(Mädchenhaus Bielefeld)

11:00 „gender_login: online Vielfalt entdecken“ 
(FUMA – Fachstelle Gender NRW)

11:30 Fishbowl „LGBT* Geflüchtete“, interaktive  
Diskussion (Fachberatung „gerne anders“)

12:45 „Trans*-Memory – Das Vorurteils-Memory“  
(Fachberatungsstelle „gerne anders!“)

14:00 „Kinder mit Fluchterfahrung in der Kinderta-
gesbetreuung – Herausforderungen – Wege 
– Chancen“, Filmvorführung mit Diskussion 
(Landesfachdienst Kindertagespflege NRW)

15:00 „Kindertagespflege gemeinsam gestalten!“ – 
Wünsche und Ideen für die Zukunft der Kinder-
tagespflege in NRW (Landesfachdienst Kinder-
tagespflege NRW)

16:00 „Vielfalt, wir leben sie! – geflüchtete Kinder- 
und Jugendliche in der Offenen Arbeit“,  
Filmvorführung / Disk. zum AGOT-NRW Projekt

16:45 „Video-Steckbriefe“, Gespräch über die  
Angebote der Queeren Jugend NRW 

17:45 „Trans*-Memory – Das Vorurteils-Memory“  
(Fachberatungsstelle „gerne anders!“)

C2 LAG Jugendsozialarbeit NRW
C3 Fachstelle der Queeren Jugend NRW
C4 Zentralstelle für das Freiwillige Ökologische 

Jahr – LVR
C4 Zentralstelle für das Freiwillige Ökologische 

Jahr – LWL
C5 Fachstelle für Jugendmedienkultur NRW (fjmk)
C6 jfc Medienzentrum e. V.
C7 GMK – Gesellschaft für Medienpädagogik und 

Kommunikationskultur
C8 LAG Lokale Medienarbeit NRW e. V.

Themenbereich Tagesbetreuung

D1 Landeselternbeirat
D2 Landesfachdienst Kindertagespflege NRW 

– ein vom MFKJKS NRW gefördertes Projekt 
innerhalb des Landesverbandes NRW

D3 AWO Familienglobus gGmbH Familienzentrum 
„Pusteblume“

D4 Ruhr-Universität Bochum und Universität 
Paderborn, Präsentation „Brückenprojekte – 
Kulturen überbrücken“

D5 Kinder- und Familienzentrum BLAUER  
ELEFANT Zollverein 

D6 Brückenprojekt: GeKita – Gelsenkirchener 
Kindertagesbetreuung

D7 Betriebskita: Kita Miniapolis ThyssenKrupp 
Essen

Themenbereich Beratungsstrukturen

E1 Kein Kind zurücklassen 
E2 LVR-Landesjugendamt Rheinland
E2 LWL-Landesjugendamt Westfalen

Donnerstag, 30. März 2017
10:00 „Trans*-Memory – Das Vorurteils-Memory“ 

(Fachberatungsstelle „gerne anders!“)
10:45 „Vielfalt, wir leben sie! – geflüchtete Kinder- 

und Jugendliche in der Offenen Arbeit“,  
Filmvorführung / Disk. zum AGOT-NRW Projekt 

11:45 „Trans*-Memory – Das Vorurteils-Memory“ 
(Fachberatungsstelle „gerne anders!“)

12:30 „gender_login: online Vielfalt entdecken“ 
(FUMA – Fachstelle Gender NRW)

AKTIONSFLÄCHE 02

Dienstag, 28. März 2017
14:00  „Let‘s play … Inklusion“, Mitmachaktion: Eine 

PC- Spielsteuerung selbst bauen (LAG Lokale 
Medienarbeit NRW e. V.)

18:00  „gender_login: online Vielfalt entdecken“ 
(FUMA – Fachstelle Gender NRW)

Mittwoch, 29. März 2017
09:30 „Die Roboterschmiede“, Mitmachaktion: Bau 

von Robotern aus kleinen Motoren, Alltagsge-
genständen und Technikschrott (Fachstelle für 
Jugendmedienkultur NRW)

E3 Arbeitsstelle Kulturelle Bildung NRW
E4 Kulturrucksack NRW / LAG Kulturpäda- 

gogische Dienste
E5 Servicestelle für Kinder- und Jugend- 

beteiligung NRW
E6 Serviceagentur „Ganztägig lernen“ NRW – 

Bildungsbericht Ganztagsschulen 2016

Themenbereich Kinder- 
und Jugendschutz

F1 Katholische Landesarbeitsgemeinschaft 
Kinder- und Jugendschutz NW e. V.

F2 AJS – Arbeitsgemeinschaft Kinder- und  
Jugendschutz Landesstelle NRW e. V.

D0 Wechselfläche

Di, 28. März 2017, 13:30 bis 19 Uhr: 
LAG Familienbildung

Mi, 29. März 2017, 9 bis 14 Uhr: 
Kita Villa Kunterbunt e. V.
Jugendliche ohne Grenzen

Mi, 29. März 2017, 14 bis 19 Uhr: 
Integrationshaus Köln

Do, 30. März 2017, 9 bis 13:30 Uhr:
SKM Bochum – Projekt „Kinder in Familien 
mit Straffälligkeit“

13:30  „gender_login: online Vielfalt entdecken“ 
(FUMA – Fachstelle Gender NRW)

14:00 „More (than) Data – Was steckt drin?“,  
Mitmachaktion und künstlerische Auseinan-
dersetzung mit Online- und Offline-Daten  
(jfc Medienzentrum e. V.)

Donnerstag, 30. März 2017
09:30 „Leuchtende LED-Klappkarten“, Mitmach- 

aktion: Klapp- oder Pop-Up-Karten mit LEDs 
verzieren (GMK – Gesellschaft für Medienpä-

 dagogik und Kommunikationskultur)
13:00  „gender_login: online Vielfalt entdecken“ 

(FUMA – Fachstelle Gender NRW)

AKTIONSFLÄCHE 03

Mittwoch, 29. März 2017
10:00 „Stoffbroschen basteln“, Mitmachaktion  

(Integrationshaus Köln)
11:45 „Fotoaktion“ (Integrationshaus Köln)
14:00 „Hörbar, Fühlbar, Lesbar: Das Inklusive 

Kochbuch“, Hörproben, Fühlkästen und 
Informationen zum inklusiven Kochbuch 
(Jugendamt der Stadt Dortmund)

Halle 3, Stand D12 / C02
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